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SeelSorger
Pfarrer Oliver Ruoß                              ' 49 41 95
Heckstraße 87
ruoss@kirche-werden.de

Prädikant K.-H. Ehring                         ' 40 53 57
Dingerkusweg 24

GEMEINDE      

Gemeindebüro im Haus Heck
 Sybille Schlimm                                   ' 49 33 25
 FAX                                                            49 60 05
 Heckstraße 67
 info@kirche-werden.de

 Öffnungszeiten
 Mo., Mi., Fr.                                    9:00 -12:00 Uhr
 Di., Do.                                               geschlossen

Haus Heck - Jugendhaus
Heckstraße 67                              ' (AB) 49 17 56

Jugendleiter Matthias Fritz
Heckstraße 67                              ' (AB) 649 39 490
matthias.fritz@kirche-werden.de

Kindergarten, Leiterin Monika Littmann
Heckstraße 69                                      ' 49 28 55
Anrufe vor 9:00 Uhr oder nach 14:00 Uhr 
Kirchenmusikerin
Kantorin Sabine Hille              ' 0177 - 720 88 73
s.hille@kirche-werden.de

Krankenhausseelsorger
Jürgen Schneider                           ' 40 89-27 99
Pattbergstraße 1-3
schneider@kirche-werden.de

Förderverein Evangelische Kirche Werden e.V.
Heckstraße 67                                      ' 49 44 55
foederverein@kirche-werden.de

Evangelisch-Landeskirchliche 
Gemeinschaft, H. Schindowski
Brandstorstraße 11                               ' 49 21 91

Presbyterium
Dr. Cornelia Alisch, Vorsitzende         ' 40 62 71
Bodo Besselmann, Kirchmeister    '  4 90 10 47
Dr. Andreas v.d. Borne                   '  8 11 74 98
Beate Carls                                          
Regina Daub                                   '  8 48 50 26
Bernhard Gisewski                           ' 4 08 51 96
Annika Koch                                    '  4 86 45 30
Karin Kümmerlein                               '  40 65 18
Oliver Ruoß, stellv. Vorsitzender         ' 49 41 95
Andreas Schäfer                 '  0152 / 317 11 958

BERATUNG & HILFE
Arbeitskreis für Behinderte
Hannelore Bartsch                                      ' 40 26 16

Ambulante oekumenische
Hospizgruppe Werden                   ' 40 89 27 44
Frau Hohlweck-Müller             ' 32 03 50 24
Dorle Streffer                                         ' 49 26 16
Brigitte Hüsgen                                    ' 84 05 171
Christliches Hospiz, Frau Swoboda  ' 32 03 500

Diakonie Station Margarethenhöhe 
Sommerburgstraße 32                            ' 185 30 94

Caritas-Sozialstation                         ' 617 02 30
Propsteistraße 10                               ' 617 02 31

Evangelische Beratungsstelle für 
Schwangerschaft, Familie und Sexualität
Henriettenstraße 6, 45127 Essen        ' 23 45 67

Evangelische Telefonseelsorge
gebührenfrei                             ' 0800-111 01 11

Bahnhofsmission Essen
Am Hauptbahnhof 5-7                       ' 23 07 23

der Brief
EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE WERDEN

Ihr seid ein Brief Christi
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Der Geist des Herrn erfüllt das All mit 
Sturm und Feuersgluten; er krönt mit 
Jubel Berg und Tal, er lässt die Wasser 
fluten. Ganz überströmt von Glanz und 
Licht, erhebt die Schöpfung ihr Gesicht, 
frohlockend: Halleluja. – EG (Wü) 554

Das Pfingstfest liegt hinter uns: 
das Fest an dem unsere Kir-
che Geburtstag feiert.  Vor 

2.000 Jahren sagte eine kleine Schar 
ihr kleines „Ja“ zum Glauben und 
legte das Fundament für das, was wir 
heute Kirche nennen.

Zwei Jahrtausende Aufbau von Kirche, 
Gemeinden und Wahrung des Glau-
bens. Doch auch zwei Jahrtausende von 
Kirche als Institution, menschlichen Fehl-
entscheidungen, Machtansprüchen – 
alles geschehen im Namen der Kirche 
und im Namen des Glaubens. Doch 
sind es auch zwei Jahrtausende unzäh-
liger, kleiner Schritte. Unzählige kleiner 
„Ja“s im Namen des Glaubens wurden 
immer neu über Generationen hinweg 
gegeben. Kleine „Ja“s für den Glauben 
und kleine „ ... und trotzdem“s, die den 
großen Fragen der Welt die Stirn bieten.

Ihnen und uns wünsche ich, dass auch 
Sie zu Ihrem kleinen, persönlichen  
„Ja ... und trotzdem“ finden.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr Presbyter Andreas Schäfer

Mitteilung der Evangelischen Kirchen-
gemeinde bezüglich der Vermarktung 
der Immobilien:

Das Presbyterium der Gemein-
de Werden hat beschlossen, 
die Häuser 59 und 61 in der 

Heckstraße im Erbbaurecht zu ver-
markten. Dies wurde der Gemeinde 
in einer Gemeindeversammlung im 
Mai mitgeteilt.  Inzwischen wurde des 
weiteren beschlossen, den alleinigen 
Vermarktungsauftrag an die Fa. Haus-
mann Immobilien GmbH zu vergeben. 
Interessenten sollten sich direkt an den 
jetzt zuständigen Makler wenden. 

HAUSMANN 
Immobilien-Gesellschaft mbH
Olbrichstraße 5, 45128 Essen

Telefon: 0201 - 895 19 0
Telefax: 0201 - 895 19 10

info@hausmann-immobilien.de
www.hausmann-immobilien.de

Anfragen, die uns über die einge-
richtete Email Adresse der Gemeinde 
(immo@kirche-werden.de) erreichen, 
werden direkt an diesen Makler  wei-
tergereicht. 

Darüber hinausgehende Informati-
onen und Auskünfte erteilt ausschließ-
lich der beauftragte Makler.

      Das Presbyterium der Gemeinde t

UNSERE
IMMOBILEN
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GOTTESDIENSTE • HECKSTR. 54-56
Freitag, 19. Sep., 16:30 Uhr: 
Krabbelgottesdienst im  Kindergarten, 

Pfarrer Oliver Ruoß und Team

Sonntag, 21. Sep., 18:00 Uhr:                          EW
Gottesdienst von Konfirmanden vorbereitet, 

Pfarrer Ruoß und Diakon Fritz

Samstag. 27. Sep., 10:30 Uhr:  
Kindergottesdienst im Haus Heck, 

Pfarrer Oliver Ruoß und Team

Sonntag, 28. Sep., 10:30 Uhr:                           EW
Familiengottesdienst mitgestaltet vom 
Kindergarten                           Pfarrer Oliver Ruoß 

Sonntag, 5. Okt., 10:30 Uhr:                         B  EW
Gottesdienst                     Pfarrer Oliver Ruoß

Sonntag, 12. Okt. 10:30 Uhr:                        K  EW
Gottesdienst mit Abendmal (Traubensaft)

Pfarrerin Carolina Baltes

Sonntag, 19. Okt., 10:30 Uhr:                            EW
Gottesdienst                Pastor Joachim Dahlhoff 

Samstag, 25. Okt., 10:30:
Kindergottesdienst im Haus Heck, 

Pfarrer Oliver Ruoß und Team

Sonntag, 26. Okt., 10:30 Uhr:                                  EW
Gottesdienst, Kanzeltausch mit 
kath. Schwestergemeinde    Pfarrer Oliver Ruoß  

Sonntag, 2. Nov, 10:30 Uhr:                                B  EW
Gottesdienst mitgestaltet vom Gospelchor

Pfarrer Oliver Ruoß

Sonntag, 9. Nov., 18:00 Uh:                               B  EW
Anders-Werden-Gottesdienst

Pfarrer Oliver Ruoß und Team

Sonntag, 16. Nov., 10:30 Uhr:                                 EW
Gottesdienst         Pastor Uwe Kleinhückelkoten

Donnerstag, 19. Nov., Buß- und Bettag , 18:00 Uhr:
Ökumen.Gottesdienst            Pfarrer Oliver Ruoß

Sonntag, 23. Nov, Ewigkeitssonntag, 10:30 Uhr:      EW
Gottesdienst                           Pfarrer Oliver Ruoß

Sonntag, 30. Nov., 1. Advent, 10:30 Uhr:          K  EW
Gottesdienst                           Pfarrer Oliver Ruoß

Sonntag, 7. Dez., 2. Advent, 10:30 Uhr:                 B  EW
Gottesdienst                           Pfarrer Oliver Ruoß

Sonntag, 14. Dez., 3. Advent, 10:30 Uhr:
Familiengottesdienst                 K  EW

Pfarrer Oliver Ruoß

EW= Eine-Welt-Stand geöffnet

K   = Kirchenkaffee

B   = Kinderbetreuung
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Hrsg.: Presbyterium Ev. Kirchengemeinde Werden
Verantwortlich: Presbyterin Beate Carls 
carls@kirche-werden.de
Redaktion: Gemeindebüro, Heckstraße 67, 45239 Essen 
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© Umschlagillustration: EKiR, Thomas Plaßmann

HAUS FUHR • HECKSTR. 16
Seniorentanz
Hanna Wilde                                        ' 40 51 67
dienstags 15:30 - 17:00 Uhr
14-täglich

Mütterkreis
Doris Stegemann                                 ' 49 41 06
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr

Gesprächskreis für Frauen
Margrit Schmidt                                   ' 49 39 48
mittwochs 15:30 - 17:00 Uhr

Seniorenkreis
Ingrid Baum                                          ' 70 89 02
Gisela Bösenberg                                ' 22 97 73

Kirchenchor 
Sabine Hille                             ' 0177 - 720 88 73
donnerstags 20:00 - 22:00 Uhr

Gospelchor 
Sabine Hille                             ' 0177 - 720 88 73
dienstags 18:00 - 19:30 Uhr

Besuchsdienstkreis 
Doris Stegemann                                 ' 49 41 06
jeden 4. Freitag im Monat
15:30 - 17:00 Uhr

Kino & Vino, 
Karin (Reni) Kümmerlein                     ' 40 65 18
1x im Monat, sonntags 17:00 Uhr 

AG Kirchenführung
Pfarrer i.R. Karlheinz Peter                   ' 40 70 37

HAUS HECK • HECKSTR. 67
Frauen lesen die Bibel
Theologischer Gesprächskreis
Ansprechpartnerin: Meike Krüger    '  40 50 16
jeden 2. Montag im Monat, 20:00-22:00 Uhr

Mittwochskreis - Gespräche über 
aktuelle theologische Fragen
Ansprechpartnerin: Meike Krüger    '  40 50 16
letzter Mittwoch im Monat, 20:00 - 22:00 Uhr

Arbeitskreis SERPAF
oekumenisches Gemeindeprojekt in Brasilien
Doris Korpiun                                        ' 40 48 55

Männertreff
Eberhard Kuhn                                     ' 40 84 01 
jeden 3. Mittwoch im Monat, 20:00-22:00 Uhr

Erziehung und Beziehung
Karin (Reni) Kümmerlein                     ' 40 65 18
jeden 3. Dienstag im Monat,19:30-22:00 Uhr

Gewaltfreie Kommunikation 
nach Marshall B. Rosenberg
Karin (Reni) Kümmerlein                     ' 40 65 18
jeden 3. Montag im Monat, 10:00 - 12:00 Uhr

Montags–Gesprächskreis im Kaminzimmer
Themen aus dem Leben für Jung und Alt
montags, 10:30 - 12:00 Uhr, 14-täglich
Nicole Palazzi                                     ' 63 00 881

REDAKTIONSSCHLUSS               12. NOVEMBER 2014
ERSCHEINUNGSDATUM             3. DEzEMBER 2014

MUSIKPROGRAMM

Samstag, 27. September 2014, 19:30 Uhr
DAY OF SONG 
Chormusik zum Hören, Sehen und Mitmachen
Konzert mit dem LandesJugendChor NRW 
Christiane Zywietz-Godland/ Hermann God-
land – Leitung        Eintritt frei / Spende erbeten

Samstag, 04. Oktober 2014, 11:30 – 12:00 Uhr
ORGELMUSIK ZUR MARKTZEIT
- 30 Min Orgelmusik –                            Eintritt frei

Sonntag, 05. Oktober 2014, 10:30 Uhr
MUSIK IM GOTTESDIENST
mit dem „Duo Grace“/ Anna Berezhny – Klavier, 
Gesang, Komposition/ Sascha Berezhny – Klarinet-
te, Querflöte, Gesang, Komposition/Sabine Hille 
– Orgel/ Pfarrer Oliver Ruoß – Predigt und Liturgie

Samstag, 25. Oktober 2014, 19:00 Uhr
CLAUDIO MONTEVERDI
VESPRO DELLA BEATA VERGINE (Marien-Vesper)
Essener Kammerchor/ Evelyn Ziegler / Ulrike Hel-
lermann – Sopran/ Andreas Post – Tenor/ Hans 
Jörg Mammel – Tenor/ Exquisite Noyse Musica 
Fiata (Köln)/ Bernhard Schüth – Leitung

Eintritt: 20,00 €/ Schüler/Studenten: 10,00 €

Samstag, 08. November 2014, 11:30 – 12:00 Uhr
ORGELMUSIK ZUR MARKTZEIT
- 30 Min Orgelmusik – 
Orgel –  Peer Konstantin Schober       Eintritt frei

Freitag, 21. November 2014, 18:30 Uhr
FOLKWANG ABENDMUSIK I
Veranstalter: Folkwang Universität der Künste
Bachkantate „Was Gott tut das ist wohlgetan“ 
(BWV 99)/ Ausführende: Studierende der Or-
gelklasse Prof. Stangier, Solisten, Chöre und 
Instrumentalisten der Folkwang Universität der 
Künste/ Mitglieder des Universitätsorchesters 
Duisburg-Essen/ Dirigenten: Studierende der Chor-
leitungsklasse Prof. Jörg Breiding/ Liturgie: Pfarrer 
Irmenfried Mundt                                             Eintritt frei

Sonntag, 30. November 2014, 16:00 Uhr
30.BENEFIZKONZERT LIONS-CLUB
Veranstalter: Lions-Club Essen-Ludgerus
Blechbläserensemble der Folkwang Universi-
tät/  Chris Houlding – Posaune/ René Aguilar 
- Tenor/ Sabine Hille – Orgel / Musikalische Lei-
tung        Eintritt: 20,00 € /ermäßigt: 10,00 €

Samstag, 06. Dezember 2014, 11:30 – 12:00 Uhr
ORGELMUSIK ZUR MARKTZEIT
 - 30 Min Orgelmusik – 
Orgel –  Andreas Kempin                                  Eintritt frei

AUS DEN FAMILIEN

SPENDEN Juli bis September

Kirchenmusik   125,- €
Jugendarbeit               1.325,- €
Besuchsdienst   200,- €
Seniorenarbeit     30,- €
Diakoniesammlung  255,- €
Diakonie der Gemeinde  105,- €
Kindergarten „Pusteblume“  100,- €

Allen Spendern einen herzlichen Dank!

BANKVERBINDUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde Werden 
KD-Bank Dortmund e.G.
Konto-Nr. 10 100 44 010,  BLZ 350 601 90
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE55 3506 0190 1010 0440 10

im Verwendungszweck  bitte immer 
„Ev.Werden“ mit angeben. Dieses Konto 
bitte auch bei Spenden für die Jugend-
leiterstelle verwenden. Verwendungs-
zweck: „Ev.Werden - Jugendleitung“

Förderverein Evangelische Kirche Werden e.V. 
Sparkasse Essen 
Konto-Nr. 16 09 056  BLZ 360 501 05
BIC: SPESDE3EXXX
IBAN: DE63 3605 0105 0001 6090 56

Förderverein ambulante oekumenische 
Hospizgruppe Werden 
Sparkasse Essen 
Konto-Nr. 16 18 180  BLZ 360 501 05
BIC: SPESDE3EXXX
IBAN: DE95 3605 0105 0001 6181 80

Förderverein Evangelischer Kindergarten e.V. 
Nationalbank AG Essen
Konto-Nr.: 32 01 090  BLZ 360 200 30
BIC: NBAGDE3EXXX
IBAN: DE35 3602 0030 0003 2010 90

Förderverein 
Jugendarbeit Ev. Gemeinde Werden
Sparkasse Essen
Konto-Nr.: 16 06 847  BLZ 360 501 05
BIC: SPESDE3EXXX
IBAN: DE51 3605 0105 0001 6068 47

NACHRICHTEN

Die theologische Leitung des 
Kirchenkreises Essen ist wieder 
komplett: Auf ihrer 13. ordent-
lichen Tagung hat die Kreissyn-
ode am Samstag (14. Juni) Pfar-
rerin Erika Meier zur Assessorin 
und Pfarrer Heiner Mausehund 
zum Skriba gewählt.

Beide erhielten bereits im 
1. Wahlgang die erfor-
derliche absolute Mehr-

heit der abgegebenen Stimmen. 
Gemeinsam mit der bereits im 
Mai neu gewählten Superinten-
dentin Marion Greve werden 
sie die Evangelische Kirche in 
Essen auf ihrem Weg durch die 
nächsten Jahre begleiten.

Wegen der Größe des Essener 
Kirchenkreises weist die Satzung 
den beiden heute neu besetzten 
Ämtern besondere Verantwor-
tungsbereiche zu, die über die 
Funktion der Stellvertretung der 
Superintendentin und die in der 
Kirchenordnung festgelegten 
Aufgaben hinausreichen: Wäh-
rend die Assessorin für die Lei-
tung der Gemeindeübergreifen-
den Dienste und Einrichtungen 
wie z.B. Jugendreferat, Telefon-
seelsorge oder Bildungswerk zu-
ständig ist, begleitet und beauf-
sichtigt der Skriba die Arbeit der 
27 Essener Kirchengemeinden. 

von S. Koppelmann, Kirchenkreis Essen t
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ERzäHLCAfé
Herzliche Einladung  zu den beiden näch-
sten Erzählcafés: Donnerstag,  25.09.14, 
Thema: Ab in die Tonne – über unseren 
Umgang mit Lebensmitteln, Frau Nebel 
von der Essener Tafel erzählt von dieser 
Einrichtung der Bahnhofsmission./ Don-
nerstag,  04.12.14, Adventsfeier, Ort: 
Haus Fuhr, Zeit: 15:00 - 17:00 Uhr   t

GEWALtfREIE KOMMUNIKAtION
Workshop für Gewaltfreie Kommunikati-
on (GFK) am Samstag, 27.09.14, 11:00 -  
18:00 Uhr im Haus Heck, Heckstr. 67, 
45239 Essen. Leitung: Karin (Reni) Kümmer-
lein. Anmeldung: ' 0201/ 40 65 18           t

ÖKUMENISCHE BIBELtAGE
Gemeinsam nachdenken über biblische 
Texte, das verbindet Christinnen und Christen 
miteinander. Deswegen ist es schön und pas-
send, dass in diesem Herbst die Katholische 
und die Evangelische Kirchengemeinde in 
Werden gemeinsam 2 ökumenische Bibela-
bende durchführen. Grundlage der Bibeltage 

sind Texte aus der Josefsgeschichte. Es wäre 
schön, wenn viele teilnähmen und dabei die 
Chance nutzten, mit der Bibel und mit an-
deren Menschen ins Gespräch zu kommen. 
Termine sind der 27. und der 29.10.2014, 
Beginn jeweils 20:00 Uhr. Am 27.10. tref-
fen wir uns im Bibelzimmer in Haus Fuhr 
(Heckstraße 16 – Zugang durch den Seiten-
eingang), am 29.10. im Clemenssaal im Lud-
gerushaus (Brückstraße 54).                            t

GEMEINDEVERSAMMLUNG
Am Sonntag, 2. November 2014, findet im 
Anschluss an den Gottesdienst eine Gemein-
deversammlung in unserer Kirche statt.      É 

KINO UND VINO
Im Foyer von Haus Fuhr wird, bei Wein 
oder Wasser,  in unregelmäßigen Ab-
ständen ein Kinoerlebnis geboten. 
Aus lizenzrechtlichen Gründen darf der je-
weilige Titel nicht veröffentlicht werden. Für 
weitere Informationen achten Sie bitte auf 
die Aushänge in unseren Schaukästen oder 
auf unserer Homepage. Freier Eintrittt. É

GAStfREUNDLICHE KIRCHE 
Unsere Kirche ist für Interessierte geöff-
net: sonntags nach dem Gottesdienst 
bis 17:00 Uhr und samstags von 11:00 - 
13:00 Uhr, hier kann man unter fach-
kundiger Leitung die Kirche erkunden, 
inne halten und Gespräche führen. É

ÖKUMENISCHES fRIEDENSGEBEt
Einladung zum ökumenischen Friedens-
gebet um 18:00 Uhr in der Krypta der Ba-
silika St. Ludgerus! Termin: 21.11.2014, 
Thema „Heiland reiß den Himmel auf“. É  

JUGENDARBEIt - tERMINE
montags 17:00 – 19:00 Uhr „Plan C“,  
Jugendtreff (Jugendliche ab 13 Jahre)
freitags 17:30 – 18:00 Uhr „Bibel.live“, 
(für Konfirmanden und interessierte  
Jugendliche) 18:00 – 22:00 Uhr
„Offene Katakombe“ (offener Treff)
sonntags 18:00 - 20:00 Uhr „Auszeit“, 
Jugendgottesdienst (Termine siehe Aushänge). 
Informationen ' 0201 / 64 939 490          É

KURZ & KNAPP
ALLES
HAt 
SEINE 
zEIt

Ich schreibe diese Andacht am Ende 
der Sommerferien. (Wenn Sie sie le-
sen, hat der Herbst schon angefangen.) 
Für mich markieren die Sommerferien 
immer die Mitte des Jahres: Vorher be-
findet man sich gewissermaßen noch 
in der 1. Halbzeit, der größere Teil 
des Jahres liegt noch vor einem. Nach 
den Sommerferien ist es für mich ge-
fühlt fast schon Weihnachtszeit: Nicht 
mehr lange, dann findet man in den 
Geschäften Christstollen und Schoko-
nikoläuse (die im Advent dann häufig 
schon ausverkauft sind). Und als Pfar-
rer sollte man bereits Ideen sammeln 
für die Weihnachtsgottesdienste. 

ANDACHt 
von Pfarrer Oliver Ruoß

Gerade in der 2. Jahreshälfte 
habe ich oft das Empfinden, 
dass die Zeit rennt. War nicht 

vor kurzem erst Neujahr? Und jetzt ist 
Silvester fast schon wieder in Sichtwei-
te.  Wenn ich manchmal den Eindruck 
habe, dass mir die Zeit zwischen den 
Fingern zerrinnt, ist es gut, ab und an 
zu fragen, wie und womit meine Zeit 
in den zurückliegenden Wochen und 
Monaten dieses Jahres eigentlich gefüllt 
waren. Gab es da: 

Mehr Freude oder mehr Sorgen? Mehr 
Schönes oder mehr Betrübliches? Mehr 
gemeinsame oder mehr einsame Tage? 
Mehr Erbauendes oder mehr Bedrü-
ckendes? Mehr Plus in der Haushalts-
kasse oder mehr Minus? Mehr gesunde 
oder mehr kranke Tage? Mehr Glauben 

oder mehr Zweifel? Mehr Lobgesang 
oder mehr Klagelieder?

Ein Text aus dem Buch „Prediger“ im 
Alten Testament gibt eine tröstliche Per-
spektive angesichts des Erlebens des 
Wechsels und Vergehens der Zeiten: 
„Ein jegliches hat seine Zeit, und alles 
Vorhaben unter dem Himmel hat seine 
Stunde: geboren werden hat seine Zeit, 
sterben hat seine Zeit; pflanzen hat sei-
ne Zeit, ausreißen, was gepflanzt ist, 
hat seine Zeit; weinen hat seine Zeit, 
lachen hat seine Zeit; klagen hat seine 
Zeit, tanzen hat seine Zeit; schweigen 
hat seine Zeit, reden hat seine Zeit. Gott 
hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, 
auch hat er die Ewigkeit in das Herz der 
Menschen gelegt; nur dass der Mensch 
nicht ergründen kann das Werk, das 

Gott tut, weder Anfang noch Ende. Da 
merkte ich, dass es nichts Besseres da-
bei gibt als fröhlich zu sein und sich 
gütlich tun in seinem Leben. Denn ein 
Mensch, der da isst und trinkt und hat 
guten Mut bei all seinem Mühen, das 
ist eine Gabe Gottes.“

Das wünsche ich Ihnen und mir: Dass 
wir die unterschiedlichen Zeiten des 
Lebens aus Gottes Hand nehmen, uns 
am Schönen freuen und das Schwere 
tragen können und die Perspektive der 
Ewigkeit nicht vergessen – ganz beson-
ders dann, wenn uns die Zeit zwischen 
den Fingern zu zerrinnen scheint.  Eine 
gesegnete Zeit in den verbleibenden 
Monaten des Jahres 2014 wünscht Ih-
nen Ihr Pfarrer Oliver Ruoß. 

von Pfarrer Oliver Ruoß t

SpENDEN
StAtt 

WEGWERfEN
Die NEUE ARBEIT der Diakonie Essen 
unterstützt Menschen, die von Arbeits-
losigkeit betroffen oder bedroht sind. 
So werden unter anderem in vielfäl-
tigen Praxisfeldern Arbeitssuchende 
beschäftigt und qualifiziert, um (neue) 
berufliche Perspektiven zu entwickeln. 
Sozialpädagogische Begleitung und Ar-
beitsvermittler flankieren diese Beschäf-
tigungsarbeit.

Für die Diakonieläden der NEUE(n) 
ARBEIT und dem damit verbun-
denen Praxisfeld „Spende / Logistik“ 

sind wir kontinuierlich auf Sachspenden 
angewiesen, um sowohl den einkommens-
schwachen Kunden ein umfangreiches 
und attraktives Warenangebot zu unter-
breiten, wie auch den langzeitarbeitslosen 
Beschäftigten ein arbeitsmarktnahes, qua-
litativ hochwertiges Praxisfeld zu bieten. 

Thematisch konzentrieren wir uns auf 
folgende Warengruppen: 

Alles rund ums Kind
Sportgeräte
Bücher
Schallplatten
Elektrokleingeräte
Kleinmöbel
Fahrräder
Haushaltswaren

Neben der angebotenen Second Hand 
Ware bieten wir in unseren Diakonielä-
den auch die Produkte aus den Praxis-
feldern „Nähatelier“ sowie „Kreativ- und 
Floristikwerkstatt“ zum Verkauf an. Ent-
sprechend sind für uns auch Sachspen-
den in Form von Stoffresten, Lederresten, 
Wolle, Holz, Bastelutensilien etc. für di-
ese Praxisfelder interessant.

Die Spenden können im „Zentrum für 
Beschäftigung“ der NEUE(n) ARBEIT in 
der Langemarckstraße 28 abgegeben 
werden oder nach Terminvereinbarung 
unter ' 0201 / 52326-150 aus dem ent-
sprechenden Haushalt abgeholt werden. 
Eine Entrümplung kann die NEUE ARBEIT 
nicht anbieten.            von Kirchenkreis Essen t
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Bislang gab es bei uns in der Gemeinde 
Krabbelgottesdienste für die ganz Klei-
nen, Kindergottesdienste für Vor- und 
Schulkinder bis einschließlich 4. Klasse 
und dann die „Konfizeit“, die für die Ju-
gendlichen mit ca. 13 Jahren beginnt. 
Aber was war mit den Kindern, die al-
tersmäßig dazwischen liegen?

Für diese Altersgruppe gibt es seit 
Mai einen Treff für 10 – 12jährige 
Jungen und Mädchen, die Lust 

haben, gemeinsam über sich und über 
Gott zu reden, zu spielen, lachen, sin-
gen, chillen und basteln. In ca. dreiwö-
chigem Abstand bieten Annette Kamp-
hausen und Mirja Bierther donnerstags 
von 18:00 – 20:00 Uhr diese Treffen in 
den „Katakombe(n)“ des Haus Hecks 
an. Die bisherigen Termine waren gut 
besucht und alle hatten bei biblischen 
Inhalten, spielen, Brot backen, malen 
und grillen viel Spaß.

Die nächsten Termine sind am  25.09., 
23.10., 13.11. und 04.12. Alle interes-
sierten Jugendlichen sind herzlich will-
kommen! Bei Fragen meldet euch gerne 
bei: Annette Kamphausen (annette.kam-
phausen@web.de) oder Mirja Bierther 
(jan.bierther@gmx.de).       von Mirja Bierther t

JUNGSCHAR

Werdener Künstler, Chöre und Orchester
musizieren für SERPAF. Wann? Donners-
tag, 18. September 2014, 19:00 Uhr. Wo? 
Forum des Mariengymnasiums, Brück-
straße 108, Essen-Werden. 15 Jahre ist es 
her, dass die Partnerschaft zwischen den 
Werdener Kirchengemeinden und der so-
zialen Einrichtung SERPAF in Sete Lagoas, 
Brasilien gegründet wurde.

Viele Veranstaltungen und Akti-
onen und vor allen Dingen der 
Besuch einer 7köpfigen Dele-

gation anlässlich des großen Essener 
Partnerschaftstreffens sorgten dafür, 
dass SERPAF vielen Werdenern bekannt 
wurde. Die seit 2002 währende Partner-
schaft mit dem Mariengymnasium macht 
sie besonders lebendig. Mit dem Kauf 
des seit 2005 regelmäßig erscheinenden 
Adventkalenders, von Angela Leise lie-
bevoll gestaltet, dem Besuch des jährlich 

stattfinden Adventbasars zugunsten von 
SERPAF und der weiteren ökumenischen 
Partnerschaft in Butare, Ruanda, tragen 
viele Werdener dazu bei, dass der Öku-
menische Arbeitskreis SERPAF die Arbeit 
der Tagesstätte in Sete Lagoas auch fi-
nanziell unterstützen kann.

Die Idee, einmal viele der Akteure der 
mannigfaltigen Werdener Musikszene 
für ein Benefizkonzert zugunsten von 
SERPAF zu gewinnen, wurde im letzten 
Winter geboren. Die Liste der Werdener 
Mitwirkenden ist längst nicht vollständig 
– aber bei der Ansprache ALLER musik-
machender Werdener wäre eine Musi-
knacht bis zum frühen Morgen aus die-
sem Konzert geworden. So beschränkte 
sich der Arbeitskreis auf die Ansprache 
persönlich bekannter Künstler und schon 
damit ist das Programm sehr stattlich ge-
worden. Alle angesprochenen Künstler 

sagten spontan und gerne zu. Irmenfried 
Mundt übernahm als langjähriger Weg-
begleiter der Partnerschaft gerne die Auf-
gabe, das Konzert zu  moderieren. Nun 
hofft der SERPAF Arbeitskreis, dass sich 
VIELE Menschen zu diesem ganz beson-
deren Ereignis einladen lassen. Die Be-
sucher erwartet ein Crossover-Konzert. 
Klassik, Pop und Kabarett – ein bunter 
Strauß beliebter Melodien, vorgetragen 
von 10 unterschiedlichen Solisten oder 
Formationen.

In der Pause bietet der Eine-Welt-AK des 
Mariengymnasiums - frischgebackene 
FAIRE SCHULE – fair gehandelte Snacks 
und Erfrischungen an. Im Vorverkauf gibt 
es Eintrittskarten zum Preis von 12,-- €/  
Schüler und Studenten 5,-- €. Erhältlich 
bei der Buchhandlung Schmitz, Grafen-
straße, und Schreibwaren Bläsing, Fisch-
laker Straße.                        von Doris Korpiun t
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BENEfIzKONzERt: MUSIK BAUt BRüCKEN

Ökumenische Bibeltage:  
Sonntag, 26.10.14 Predigttausch

Ökumenische Bibelgespräche  
über die Josefsgeschichte: 
Montag, 27.10.14, 20 Uhr, Haus Fuhr 
Mittwoch, 29.10.14, 20 Uhr,  
Benediktsaal

 Ökumen. Buß- und Bettagsgottes-
dienst: Mittwoch, 19.11.14, 19 Uhr, 
Evangelische Kirche Werden

 Der Ökumeneausschuss lädt ein: 
„Macht hoch die Tür“ – offenes 
Singen zur Einstimmung in die 
Adventszeit am Samstag, 29.11.14, 
17 Uhr in der Evangelischen Kirche 
mit Kantorin Sabine Hille & Diakon 
Frank Kühbacher.

•

•

•

•

Ökumene

Im kommenden Jahr, vom  
13.-15.02.15, werden wir wieder mit 
einer bunten Gruppe von interes-

santen Menschen ein generationenüber-
greifendes Wochenende im Hackhauser 
Hof in Solingen verbringen. 

Dort wollen wir uns aus verschie-
densten Perspektiven dem besonde-
ren Thema Verantwortung widmen. 
Anmeldung und Genaueres ab sofort 
im Gemeindebüro. Anmeldeschluss: 
20.11.2014.                 von Oliver Beutling t

DENKEN
INSpIRIEREN

WACHSEN

Liebe Gemeinde, im letzten Gemeinde-
brief haben wir – Maike Schützdeller 
und Eberhard Kuhn – uns als Sponso-
renbetreuer für die Jugendleiterstelle 
vorgestellt. Vielen Dank für die positiven 
Reaktionen. Aber, das Geld reicht nicht!

Deswegen planen wir, mit einer 
neuen Idee zusätzliche Spenden 
zu bekommen: Am 27. Septem-

ber 2014 ab 13:00 Uhr findet ein Floh-
markt im Haus Fuhr statt. Viele haben den 
Keller voll mit Dingen, die zu schade zum 
Wegwerfen sind, aber trotzdem nicht mehr 
genutzt werden. Diese Schätze können Sie 
auf dem Flohmarkt anbieten. Vorausset-
zung ist, dass Sie sich einen Verkaufsstand 
(Decke oder Tisch, z.B. Tapeziertisch) mit-
bringen, die Sachen selber verkaufen und 
nicht losgewordene Sachen wieder mit 
nach Hause nehmen. Von Ihren Einnah-
men erhoffen wir uns eine Spende für die 
Jugendleiterstelle. Haben Sie Lust mit zu 
machen? Dann melden Sie sich bei Eber-
hard Kuhn unter 0172 – 29 90 854 oder  
sponsoring@kirche-werden.de. All dieje-
nigen, die in ihrem Keller keine Schätze 
finden, um sie zu verkaufen, sind natür-
lich herzlich zum Bummeln eingeladen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  Wir 
freuen uns auf Sie!   von M. Schützdeller & E. Kuhn t
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